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Dr. Watsons diagnostische Frage

Ausstrahlender epigastrischer Druck ...

Konsultation eines 42-jährigen Mannes am 19.1.2016 um 15 Uhr 

(Qualitätstechniker für Herstellungsprozesse). 

Anamnese

Seit dem Vorabend verspüre er einen 

starken Druck epigas trisch, der bis 

zum Hals und in den linken Oberarm 

 hinaufgehe, dort brenne es. Heute Morgen 

habe er  etwas von der Apotheke gegen Magensäure be-

kommen, ohne Effekt. 

Risikofaktoren 

Bisher gesund, Nichtraucher. In der Familienanamnese keine 

 koronare Herzkrankheit, kein Diabetes, keine arterielle Hyper-

tonie. 

Status

Allgemeinzustand gut, Atmung ruhig und regelmässig, Blut-

druck 126/77, Puls 65 regelmässig, Halsvenen nicht gestaut, 

Hepato jugulärer Reflux negativ, Lungen und Herzauskultation 

normal, Abdomen weich und indolent. 

Befunde

Ruhe-EKG: normal, Troponin l = 16 ng/l (norm <40 ng/l)

Was hat der Patient?

            Edy Riesen und «Dr. Watson»a

a  Der Autor hat zur Vermeidung von wiedererkennbaren Patientenbe-
schreibungen und -bildern dieses Pseudonym angenommen.

(Die Auflösung des Falles finden Sie auf Seite 236)

Diese Serie steht auch 
anderen Autoren offen: 
Möchten Sie ebenfalls 
spezielle Fälle aus Ihrer 
Praxis präsentieren? 
Schreiben Sie uns unter 
office[at] 
primary-hospital-care.ch.
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